
ZAPUH Grenzland e.V. 

Hospizarbeit braucht Verbündete! 

Bitte nehmen Sie Kontakt mit 

uns auf, um einen Termin zu 

v e r e i n b a r e n  u n d  u m 

detaillierte Absprachen zur 

Fortbildung zu treffen. 

Erst im Anschluss an ein 

persön l i ches  Gespräch 

bestätigen wir Ihre Teilnahme 

am Hospizkurs.  

 

 

 

ZAPUH GrenzLand e.V.  

02163 5749177 

Telefon: 02163 5749177 
E-Mail: zapuh.grenzland@web.de 
Homepage: www.zapuh.de 
 
 
Wir sind auf Facebook: 

Borner Str. 32 
41379 Brüggen 
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Persönliche  

Auseinandersetzung 

mit eigenen Erfahrungen und 

Einstellungen zu Krankheit und Alter, 

zum Leben und Sterben, zu Tod und 

Trauer, das ermöglichen die Abende 

oder Wochenenden, die der Hospiz– 

u n d  P a l l i a t i v b e r a t u n g s d i e n s t  

ZAPUH anbietet. 

 

Hospizbegleiter werden 
Erst in zweiter Linie — und in 

V e r b i n d u n g  m i t  w e i t e r e n 

Schulungsmodulen — dient der Kurs 

der Befähigung zu ehrenamtlichem 

Engagement in der Begleitung 

Schwerstkranker, Hochbetagter und 

Sterbender und ihrer Angehörigen im 

häuslichen Bereich. 

 

Das eigene Leben  

bereichern 

Sie lernen vor allem, dass es im 

Umgang mi t  schwers tk ranken 

Menschen und ihren Angehörigen 

k e i n e  a l l g e m e i n  g ü l t i g e n 

Handlungsanweisungen gibt. Die 

Arbeit im Hospizdienst gründet sich 

auf eine Grundhaltung, in der die 

Achtung vor der Selbstbestimmung 

und den Grenzen des Anderen die 

wesentliche Rolle spielen. 

Befähigung bedeutet Bereicherung 

des  eigenen Lebens. 

Krankheit – Sterben — Leben — Trauer  

Wahrnehmung  

stärken 

Sie lernen, die Bedürfnisse von 

Menschen in ihrer letzten Lebensphase 

und deren Angehörigen sensibel 

wahrzunehmen und die Beziehung zu 

ihnen individuell und angemessen zu 

gestalten.  

 

Inhalte 

§ Eigene Abschieds- und Grenzerfahrungen 

§ Schulung der Wahrnehmung auch von 

nonverbaler Kommunikation 

§ Kommunikation mit schwersterkrankten 

Menschen 

§ Sterbephasen  

§ Gesprächsführung 

§ Eigene Motivation 

§ Psychohygiene 

§ Schmerz 

§ Hospizarbeit 

Termine 

werden im Einleger bekannt gegeben) 

 

Herzliche Einladung zu 

Patientenverfügung/Vorsorgevollmacht und 

Hospiztreff (immer am 3. Donnerstag im 

Monat) 

 

Ort 

Gesundheitszentrum  

Borner Str. 32 

41379 Brüggen 
 

Begleitung 

Ida Lamp, Koordinatorin,  

Dipl.-Theol., PalliativeCare-Fachkraft, 

P s y c h o s o z i a l e  B e r a t e r i n 

(Psychoonkologin,Trauerberater in ) , 

CaseManagerin (DGCC)  

und  

Co-Referentinnen und Referenten 
 

Kosten 

Wir bitten um eine Spende für 

Getränke, Imbiss und Materialien 

 

Träger der Fortbildung 

ZAPUH Grenzland e.V.  

Borner Str. 32 

41379 Brüggen 


